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Seminar
FinTech 3.0 – Initial Coin Offerings

Donnerstag, 15. März 2018
13.30 – 17.30 Uhr
Metropol, Zürich
Leitung: Dr. Thomas Müller, Dr. Michael Isler

RECHT  BERATUNG  WEITERBILDUNG

Center for Information Technology, 
Society, and Law (ITSL)

In Zusammenarbeit mit:



Programm

13.30 – 13.40 Uhr Begrüssung
 Michael Isler, Thomas Müller

13.40 – 14.10 Uhr Virtual Currency as the new Venture Capital 
 (Referat in englischer Sprache) 
 William Mougayar
 
14.10 – 14.50 Uhr Strukturierung eines ICO
 Luka Müller-Studer

14.50 – 15.20 Uhr Was ist ein Token? 
 Mirjam Eggen

15.20 – 15.40 Uhr Kaffeepause
 
15.40 – 16.20 Uhr ICOs aus regulatorischer Sicht
 Jana Essebier

16.20 – 16.50 Uhr ICOs aus steuerrechtlicher Sicht 
 Marius Breier

16.50 – 17.30 Uhr Podiumsdiskussion
 (Diskussion in englischer Sprache) 
 mit den Referierenden und Tobias Kress
 Moderation: Michael Isler, Thomas Müller

ab 17.30 Uhr Apéro Riche

Referierende

> Marius Breier, M.A. HSG in Rechnungswesen und Finanzen, Dipl. Steuerexperte,  
Walder Wyss AG, Zürich

> Prof. Dr. Mirjam Eggen, Rechtsanwältin, LL.M., Assoziierte Professorin für Privatrecht  
und Finanzmarktrecht, Rechtswissenschaftliche Fakultät der Universität Bern

> Dr. Jana Essebier, Rechtsanwältin, Partnerin bei Vischer AG, Zürich

> Dr. Michael Isler, Rechtsanwalt, Partner bei Walder Wyss AG, Zürich

> Tobias Kress, Dipl.-Kfm., Director, Head Channel Management, Digital Solutions & Delivery, 
Credit Suisse AG, Zürich

> William Mougayar, Investor, Advisor and Author of the «The Business Blockchain», Toronto

> Dr. Thomas Müller, Rechtsanwalt, LL.M., Partner bei Walder Wyss AG, Zürich

> Dr. Luka Müller-Studer, Rechtsanwalt, LL.M., Partner bei MME Legal AG, Zug

Raising Millions in Seconds: Das diesjährige FinTech Seminar widmet sich den Initial Coin  
Offerings (ICO), auch Token Generation Events oder Token Crowdsales genannt. Bei einem 
ICO werden auf der Blockchain verschlüsselte digitale Werteinheiten, sog. Tokens kreiert und 
an Investoren gegen Kryptowährungen (z.B. Bitcoin oder Ether) ausgegeben. Die Tokens sollen 
entweder «nur» eine virtuelle Währung bilden, oder sie verkörpern ein bestimmtes Beteiligungs- 
oder Nutzungsrecht, das in der Regel über einen Sekundärmarkt gehandelt werden kann. Ein 
Token ist somit vergleichbar mit einer Bucheffekte, jedoch mit einem weiteren Anwendungsfeld 
und nicht von einem Finanzintermediär errichtet. In den letzten zwei Jahren wurden mehrere 
Milliarden über ICOs aufgenommen. ICOs haben inzwischen volumenmässig early stage Venture 
Capital Finanzierungen überrundet. Während China die kollektive Mittelaufnahme über ICOs 
untersagt und die US Securities and Exchange Commission ICOs über weite Strecken den Regeln 
des Kapitalmarktrechts unterstellt hat, mauserte sich die Schweiz zum populären Standort für 
ICOs. Mittlerweile ist allerdings auch die Schweizerische Finanzmarktaufsicht aktiv geworden. 
Anlass genug, die Aspekte von ICOs aus rechtlicher Sicht auszuleuchten.
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Offerings


